
Die Kunst des Erzählens

Organisatorische Hinweise

KATHOLISCHE HOCHSCHULE FÜR 
SOZIALE ARBEIT SAARBRÜCKEN

CATHOLIC UNIVERSITY OF APPLIED SCIENCES

Anfahrtskizze

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Mit der Saarbahn  Richtung Siedlerheim oder  Riegelsberg
Süd bis Haltestelle Rastpfuhl, Fußweg 100 m in Fahrt-
richtung bis zur Hochschule.

Es gibt kaum Parkplätze rund um die Hochschule, daher
ist die Saarbahnnutzung sinnvoll.

Anmeldung bis 22. Dezember 2005 

Kosten für Verpflegung und Tagungsgetränke während
der Veranstaltung 15 Euro 

Überweisung: Deutsche Bank Sbr. 
BLZ 590 700 70, Konto-Nr. 240 85 16 
Vermerk „Die Kunst des Erzählens“ 

Katholische Hochschule für Soziale Arbeit 
Telefon: 0681 / 97 132 -12 
Fax: 0681 / 97 132 - 40
Mail: rektorat@khsa.de 
Ausführliche Infos: www.khsa.de 

Leitung der Tagung:
Prof. Ria Zeitz-Degott,
Katholische Hochschule für Soziale Arbeit

Dr. Stienke Eschner,
Ministerium für Bildung, Kultur und Wissenschaft

Armin Schmitt, 
Landesinstitut für Pädagogik und Medien

Organisation:
Helga Schmidt-Bruni
Telefon: 0681 / 97 132-12, 
Mail: rektorat@khsa.de 

ReferentInnen:
Claus Claussen, Grundschullehrer a.D.,
Dipl. Pädagoge, Geschichten- und Märchenerzähler

Dr. Monika Plath,
Wissenschaftliche Mitarbeitern, Universität Erfurt

Prof. Dr. Cornelia Rosebrock, Universität Frankfurt 

Prof. Dr. Karin Richter, Universität Erfurt

Marion Ritz-Valentin,
Musikerin, Lehrbeauftragte an der KHSA

Heike Wirthwein, M.A., Universität Frankfurt

Bob Ziegenbalg, 
Künstlerischer Leiter des Kinder- und  Jugendtheaters 
Überzwerg , Lehrbeauftragter an der KHSA

Leitung, Organisation, ReferentInnen

13. Januar 2006

an der 
Katholischen Hochschule 

für Soziale Arbeit Saarbrücken
Rastpfuhl 12 a, 

66113 Saarbrücken 

in Zusammenarbeit mit dem 

und mit Unterstützung des Ministeriums 
für Bildung, Kultur und Wissenschaft

Landesinstitut für Pädagogik
und Medien (LPM)

S a a r l a n d



Das Erzählen ist für alle Kinder von großer Bedeu-
tung für deren Sprach- und Denkentwicklung,

sowie die Ausbildung des Sozialverhaltens. Je häufiger
dialogische Situationen den Alltag eines Kindes prä-
gen, desto besser entwickeln sich seine mündliche
Kommunikation und sein eigenes Sprachbewusstsein.
Dies hat nicht nur positive Auswirkungen auf das
Sprachverhalten der Kinder, sondern auch auf ihre
soziale, kognitive und emotionale  Entwicklung.

Die Veranstaltung setzt das Thema Erzählen als
Schwerpunkt. In den unterschiedlichen Workshops
erhalten Sie Einblicke in die Besonderheit von Erzähl-
situationen. Sie werden über verschiedene Erzählfor-
men informiert und können kleine Erzählprojekte ent-
wickeln. Sie erfahren etwas über die Bedeutung inne-
rer Bilder für das Zuhören und Erzählen und inwie-
weit Mimik und Gestik sowie musikalische und spie-
lerische Ausdrucksweisen das Erzählen beleben 
können.

Für LehrerInnen, vorwiegend der Grundschulen, ver-
steht sich die Veranstaltung als Ergänzung zur Fort-
bildung „Abenteuer Lesen“, die 2005 vom LPM
durchgeführt wurde. 

Ziel bezüglich (vor-)schulischen Lernens ist es, die
mündliche Kommunikation von Kindern zu verbes-
sern und somit auch den neuen Bildungsstandards zu
entsprechen.

Die Katholische Hochschule für Soziale Arbeit führt

diese Veranstaltung im Gedenken an Professor Peter

Huberich durch, der am 22.11.2005 plötzlich verstor-

ben ist. Er hat die Tagung entworfen und vorbereitet. 

Freitag, 13. Januar 2006

08.30 Uhr – 8.45 Uhr
Begrüßung
Dr. Dieter Filsinger, Rektor der KHSA
Dr. Stienke Eschner, Ministerium 
für Bildung, Kultur und Wissenschaft
Armin Schmitt, Landesinstitut für 
Pädagogik und Medien

08.45 bis 9.15 Uhr 
Szenisches Spiel 
Die Geburt des Geschichtenerzählers 
Bob Ziegenbalg

09.15- 10.15 Uhr
Vorlesen und Erzählen –
Wege zu Lesen und Literatur 
im veränderten medialen Kontext
Prof. Dr. Karin Richter
Dr. Monika Plath 

10.15 Uhr bis 10.30 Uhr 
Pause

10.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Literarische Sozialisation 
Prof. Dr. Cornelia Rosebrock 

11.30 Uhr 
Beginn der Workshops  

Workshop 1 
Erzählworkshop für ErzieherInnen 
und GrundschullehrerInnen 
Claus Claussen

Workshop 2 
Kindliche Märchenrezeption und 
neue Wege zum Umgang mit den 
Märchen in Kindergarten und Grundschule 
Dr. Monika Plath 

Workshop 3
Bilder erzählen Geschichten 
Geschichtenerzählen zu Bildern –
Bilder als Weg zu Kunst, 
Märchen und Mythen
Prof. Dr. Karin Richter  

Workshop 4
Von Geschichten lernen
Aktuelle Literatur für die Grundschule 
Heike Wirthwein 

Workshop 5
Wie erarbeite ich mir eine Geschichte?
Bob Ziegenbalg

Workshop 6
Wie gestalte ich eine musikalische 
Umrahmung eines Vortrages –
Wie bringe ich eine Erzählung 
zum Klingen auch ohne 
musikalische Vorkenntnisse?
Marion Ritz-Valentin

13.00 – 14.00 Uhr 
Mittagspause

14.00 Uhr
Fortsetzung der Workshops 

16.00 Uhr
Berichte aus den Workshops

16.30 Uhr 
Ende der Veranstaltung 

Programm Programm


